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Logbuch Gewohnheiten nachhaltig verändern. 
Die Technik des Rückfallmanagements.

Koch, Axel (2022).
Logbuch Gewohnheiten nachhaltig 

verändern. Die Technik des 
Rückfallmanagements.

Weinheim: Beltz
ISBN: 978-3-407-36800-3

106 S., 24,95 €

Rezension von Torsten Ferge
Die Lieblingsserie meiner Kindheit begann 
meist mit einem Eintrag des Captains in sein 
Computerlogbuch. Mit einem Log, einem 
Holzklotz, wurde lange Zeit die Geschwin-
digkeit in der Segelschifffahrt bestimmt und 
im Logbuch notiert. Heutige Changelogs ge-
ben bei einem Softwareupdate Auskunft über 
Veränderungen der Version. Im „Logbuch Ge-
wohnheiten nachhaltig verändern. Die Technik 
des Rückfallmanagements“ beschreibt Axel 
Koch einen Ansatz zur Verhaltensänderung, 
die der Coach mit dem Klienten implementie-
ren kann. So ist dieses Logbuch im Grunde ge-
nommen ein Leitfaden zur Selbstoptimierung. 

Der promovierte Diplom-Psychologe Koch 
ist Dekan der Fakultät für Wirtschaftspsy-
chologie der Hochschule für angewandtes 
Management in Ismaning und dort auch Pro-
fessor für Training und Coaching. Sein erstes 
Sachbuch „Die Weiterbildungslüge“ (2008) 
hat er unter einem Pseudonym veröffentlicht. 
Damit löste er ein breites Medienecho aus. 
Auf der Basis wissenschaftlicher Erkenntnisse 
entwickelte er die „Transferstärke-Methode“ 
(2018). Koch verfolgt einen systemischen 
Ansatz und beschäftigt sich mit persönlichen 
Veränderungsprozessen sowie nachhaltiger 
Personalentwicklung. Praktisch fließen diese 
Erkenntnisse in seine Coaching- und Perso-
nalentwicklungsmaßnahmen ein.

Das Logbuch hat das Format eines iPads; die 
106 Seiten sind im Softcover gebunden. Ge-
rahmt werden die sechs kurzen Kapitel von 
Vor- und Nachwort. Dazu gibt es Download-
hinweise und ein Literaturverzeichnis. Die 
vorgestellten Inhalte werden grafisch unter-
stützt: Ein einladender Comic im Vorwort und 
als Schmankerl zwischendurch, ein farbig ani-
miertes Neuron sowie Schaubilder ergänzen 
den Text und erleichtern den Zugang visuell. 
Jeder Schritt der Methode wird von einer 
Übung plus Fallbeispiel begleitet, die grafisch 

abgesetzt sind. Sprachliche Nähe schafft der 
Autor durch das trauliche „Du“. Eine Vorlage 
zum Download greift die Methodik auf und 
erleichtert dem Leser den Brückenschlag zu 
eigenen Veränderungsprojekten. 

Das Buch trägt sein Programm und Ziel im 
Titel. Nach dem Einstieg beschreibt der Au-
tor Faktoren für Veränderungserfolge wie 
Zielklarheit oder ein unterstützendes Umfeld. 
Im folgenden Kapitel legt Koch die Theorie 
des Rückfallmanagements auf zehn Seiten dar. 
Direkt im Anschluss wird der Transfer konkre-
tisiert. Gerade einmal fünf Schritte bräuchte 
demnach ein Coach. Anhand von Leitfragen 
wird man vom alten Verhaltensmuster über 
eine Kette von Vorboten und einem Gedan-
kenstopp hin zum neuen Muster geführt. Die 
Klientin bzw. der Klient kann die Veränderung 
in ihrem oder seinem Alltag ausgestalten und 
im Coaching reflektieren. Besonders hilfreich 
dafür ist das über 20-seitige Kapitel zu typi-
schen Fehlerquellen bei der Handhabung und 
der Umgang damit. Und Koch rät zum wohl-
wollenden Umgang mit Rückschlägen beim 

„Veränderung passiert nicht 
deshalb schneller, nur weil Du 
es mit Gewalt willst. Lass Dir 

also Raum und Zeit.“ 
(Axel Koch, S. 103)

Klienten. Bei Koch fällt die lockere Sprache 
auf. So heißt es direkt im Vorwort: „Bin ich zu 
doof dazu?“ Eine Frage, die sich fast jeder im 
Hinblick auf eigene Veränderungsprojekte im 
Stillen schon einmal gestellt haben mag. Und 
schon bist „Du“ abgeholt. Hier lächeln sich wis-
senschaftliche Fundierung und eine praxisnahe 
Alltagssprache freundlich, ja partnerschaftlich 
an. In Kombination mit den grafischen Ele-
menten fühlt sich das Buch sehr zugänglich und 
gehirnfreundlich an. Zumal die knapp einhun-
dert Seiten rasch gelesen und erfasst sind. Nur 
die Übersetzung in die eigene Coaching-Praxis 
braucht dann doch etwas mehr: Vertiefung, 
Anpassung von Fragen an den jeweiligen Fall 
sowie Übersetzung in den Alltag des Klienten. 

Fazit: Die Frage, wie sich unwillkürliches Erle-
ben bewusst beeinflussen und verändern lässt, 
treibt viele Coaches sowie Klientinnen und 
Klienten um. Hier gibt es mit der Technik des 
Rückfallmanagements ein erprobtes Instru-
ment. Der Übertrag in die Coaching-Praxis ist 
einfach. Nun heißt es, um mit dem Captain der 
anfangs erwähnten Serie zu sprechen: „Engage!“

Torsten Ferge
www.ferge-coaching.de

Bei amazon.de bestellen: 
www.amazon.de/exec/obidos/
ASIN/3407368003/cr
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EBERMANN: Laut einer Studie (siehe Ru-
brik Szene, S. 6) ist „Managerial Coaching“ 
im Kommen. Führungskräfte, die mittels 
Coaching-Haltung und -Techniken führen? 
Das wird nicht jedem Coach schmecken …

RAUEN: Ja, sicherlich. Man muss auch klar sa-
gen, dass es deutliche Unterschiede zwischen 
Coaching und Führung gibt. Es ist daher wich-
tig, genau zu erklären, was damit gemeint ist. 
Interessant finde ich es z.B., wenn eine Füh-
rungskraft Führungskraft bleibt, aber Elemente 
der Prozessberatung in ihre Arbeit integriert.

EBERMANN: Wer Führungskraft und Coach 
seiner Mitarbeitenden sein möchte, steht vor 
einem Rollenkonflikt. Wer sie jedoch mit der 
fördernden Haltung eines Coachs zu eigen-
ständigem Handeln anleitet, kann so falsch 
nicht liegen. Nur ist man dann immer noch 
Führungskraft und kein Coach. Diese Rollen-
klarheit muss in der Praxis gegeben sein. 

RAUEN: Hinzu kommt, dass Führung ein 
„Schlechtwetterberuf “ ist: Ob man wirklich 
gut darin ist, zeigt sich erst, wenn die Rahmen-
bedingungen anspruchsvoll geworden sind. 
Da fällt dann doch so manche Führungskraft 
in „bewährte“ Muster zurück. Wie gebe ich Ent-
scheidungen, die mir vorgegeben wurden, an 
meine Mitarbeiter weiter? Geht das mit einer 

„soften“ Haltung überhaupt? Oder muss man da 
nicht hart und bereit sein, streng durchzugrei-
fen? Oder anders gefragt: Was bleibt vom „Ma-
nagerial Coaching“ übrig, wenn es ernst wird?

EBERMANN: In diesen Momenten zeigt sich 
wohl, ob die „Coaching-Haltung“ wirklich ver-
innerlichte Haltung oder nur modische Atti-
tüde ist. Ein „Heute so, morgen so“ dürfte in 
vielen Teams jedenfalls zu Irritationen führen 
und nicht gerade Vertrauen fördern.

RAUEN: Richtig, da zeigt sich, ob jemand ein 
paar Coaching-Techniken gelernt oder eine 
Einstellung angenommen hat, die über das Üb-
liche hinaus geht. Und das spüren Mitarbeiter, 
da geht es um Echtheit. Am Ende dreht es sich 
also wieder mal um Werte wie Vertrauenswür-
digkeit, Integrität, Authentizität, aber auch um 
Kompetenzen wie Durchsetzungsfähigkeit, 
Zielorientierung und Leistungsbereitschaft.

EBERMANN: Letztlich bedarf es auch einer 
Unternehmenskultur, die dazu ermutigt, die 
coachende Haltung einzunehmen. Einzel-
kämpfer werden es schwer haben, wenn Druck 
„von oben“ kommt.

RAUEN: „Managerial Coaching“ benötigt 
eben auch „Managerial Culture“. Möglich ist 
das, aber beileibe keine Selbstverständlichkeit.

Das Letzte
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